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3. Jahresbericht des Internationalen Heritage-Zentrums IHZ 

z.Hd. der 4. Mitgliederversammlung vom 24. Oktober 2024 
 

Allgemeines 
 
Aktuell hat das IHZ 80 Mitglieder, davon 50 aus den vier Fakultäten der Bauhaus-Universität 
Weimar (BUW), dazu kommen die Leiter*innen der Universitätsbibliothek, des Archivs der 
Moderne und des Dezernat Internationales sowie 25 externe Mitglieder auf vier Kontinenten. 
 
Nach dem Ausscheiden von Dr. Jenny Price, die zum 1.10.2024 Stadthistorikerin von Jena 
wird, ist die Geschäftsführungsstelle vom Präsidium der BUW für weitere drei Jahre 
genehmigt worden. Vor Ablauf dieser drei Jahre ist ein Leistungs- und Perspektivenbericht 
z.Hd. des Präsidiums zu erstellen. 
 
Die Hauptarbeit am IHZ wurde in der Berichtsperiode durch die kommissarische 
Geschäftsführerin, Dr. Nadin Augustiniok, und die studentische Hilfskraft – neu: Mischa 
Görgen – bewältigt. Zur Koordination und Planung traf sich das Direktorium – bestehend aus 
der Geschäftsführerin, Jun.-Prof. Dr. Daniela Zupan, Prof. Dr. Jan Willmann und Prof. Dr. 
Hans-Rudolf Meier – in regelmäßigen Abständen.  
 
Veranstaltungen in der Berichtsperiode: 
 
 
26.10.23 Symposium „Verborgenes Bauhaus“. Die Wiederentdeckung einer komplexen 

Raumgestaltung aus der Bauhaus-Zeit nach hundert Jahren, in Zusammenarbeit 
mit der Klassik-Stiftung Weimar und dem Thüringer Landesdenkmalamt. 

04.11.23 Erzählcafé: Hochschulgeschichte erzählen – Frauen in der DDR, im Rahmen des 
Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte. 

01.12.23 Eintägiges Symposium im Oberlichtsaal der Bauhaus-Universität Weimar, 
„Global Bauhaus“: Campus-Heritage-Climate mit Gästen aus Ile-Ife (Nigeria) und 
Tel Aviv (Israel). 

14.12.23 Diskussionsrunde Debating Heritage und Buchvorstellung »Neo-Historismus? 
Historisierendes Bauen in der zeitgenössischen Architektur«, Eva von Engelberg-
Dočkal bei M Books, Weimar mit Jörg Springer, Bauhaus-Universität Weimar / 
Springer Architekten, Thomas Will, TU Dresden, Daniela Zupan, Bauhaus-
Universität Weimar, Moderation: Kirsten Angermann 

23.-24.11.23 Jahrestagung des DFG-Graduiertenkollegs 2227 „Identität & Erbe“: „With/out 
Identity. Zur Frage von Identitätskonstruktionen im Raum, Erbe und 
Communities“. 

02.-14.02.24 Beteiligung an der universitären Delegationsreise nach Kuba. Die Reise 
beinhaltete Treffen mit Universitätspartnern an der Universidad Tecnológica de 
La Habana „José Antonio Echeverría“ (CUJAE) in Havanna und der University of 
Camagüey „Ignacio Agramonte“ in Camagüey, um zukünftige gemeinsame 
Projekte in der Lehre und Forschung zu besprechen. 
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06.05.24  Diskussionsrunde Debating Heritage: „…das erste Mal als Tragödie, das zweite 
Mal als Farce?– 1924–2024“ zu den Thüringer Landtagswahlen im Bücherkubus 
der Anna Amalia Bibliothek 

 Diskussionsteilnehmer: Prof. Dr. Benjamin-Immanuel Hoff (Minister und Chef der 
Thüringer Staatskanzlei) 

 Prof. Dr. Anja Laukötter (Friedrich-Schiller-Universität Jena, Kulturgeschichte) 
 Prof. Dr. Christiane Kuller (Universität Erfurt, Neuere und Zeitgeschichte)  
 Moderation: Prof. Dr. Daniela Spiegel und Prof. Dr. Hans-Rudolf Meier (IHZ/ 

Bauhaus-Universität Weimar) 
11.06.24  Diskussionsrunde Debating Heritage in Kooperation mit der 

Universitätsbibliothek: Siedlungskultur am Ruppiner See (Arbeiten-Wohnen-
Leben) 

 Vortrag: »Vergessen und verloren. Otto Bartnings Kreiskinderheim in Neuruppin« 
von Dr. des. Zsófia Kelm, Moderation: Prof. Dr. Jasper Cepl (Bauhaus-Universität 
Weimar) 

08.04.24 Eröffnung der Wanderausstellung „Immaterielles Kulturerbe Thüringen“, in 
Kooperation mit der Universitätsbibliothek 

12.06.24 Unisport Teamlauf: Das IHZ war mit zwei schnellen Teams (und etlichen Fans) 
vertreten. 

26.06.24 Buchpräsentation von Alessandro Rintallo „Miniatur der Moderne? Ein 
Vermittlungsversuch der fast 100-jährigen Bau- und Nutzungsgeschichte des 
Hauses am Horn“ sowie Sommerfest im Ernst-Neufert-Haus 

01.–31.10.24 Ausstellung „Lernen vom Bestand“ in der Bahnquartierhalle in Erfurt, 
Studentische Projekte aus Weimar und Erfurt, in Kooperation mit der FH Erfurt 
und dem BDA 

15./16.10.24 Ausstellung des DFG-Schwerpunktprogramms „Kulturerbe Konstruktion“: 
Impressionen und Fundstücke aus dem Forschungsprojekt, ausgestellt im 
Hauptgebäude der Bauhaus-Universität, sowie Workshops des SPP-Clusters im 
Neufert-Haus 

17.10.24 Diskussionsrunde Debating Heritage: Vergangene Urlaubswelten – Architektur 
der Erholung in der DDR und Jugoslawien, zwei Vorträge von Daniela Spiegel 
und Davor Podbregar (sipa Architektur Wien) zur Ferienarchitektur im 
Sozialismus 

25./26.10.24 Blue Shield Jahrestagung „Kulturelles Erbe im digitalen Raum“ im Oberlichtsaal 
der Bauhaus-Universität in Kooperation mit dem IHZ und mit Vorträgen u.a. von 
Christiane Wolf, Volker Rodehorst und Jan Willmann. 

 
 
Bevorstehende Veranstaltungen: 
 
02.11.24 Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte, Architektur zwischen Stadt und Land 

am Beispiel von Neufert und Umm Qays, ein Kurzvortrag von Olga Zenker 
(Kollegiatin im Graduiertenkolleg „Identität und Erbe“), sowie Besichtigungen und 
Wissenswertes zum Neufert-Haus 

07.-09.11.24 Denkmal Messe in Leipzig: Ausstellung mit dem Stand der Bauhaus-Universität 
in Halle 2, Stand I33 

11.11.24 Jahrestreffen der Welterbe-Verantwortlichen der UNESCO Weltkulturerbestätten 
Bauhaus, koordiniert durch das IHZ 
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Eine weitere Debating Heritage-Veranstaltungen ist bereits in Planung zur Frage „Thüringer 
Residenzkultur: UNESCO-Weltkulturerbe oder immaterielles Erbe?“, außerdem 
mehrere Buchpräsentationen und eine Autorinnenlesung sowie eine 
Veranstaltung mit unserer Postdoc-Gastwissenschaftlerin Shradha Chandan.  
Die Newsletter informieren jeweils über weitere Veranstaltungen. 

 
 
Neue Aktivität des IHZ 
 
Das IHZ übernimmt ab 2025 die Chefredaktion der renommierten wissenschaftlichen 
Zeitschrift „Forum Stadt. Vierteljahreszeitschrift für Stadtgeschichte, Stadtsoziologie, 
Denkmalpflege und Stadtentwicklung“ des Vereins Forum Stadt, Netzwerk historischer 
Städte e.V. Chefredaktorin wird Nadin Augustiniok, Mitglieder der achtköpfigen Redaktion 
sind aus dem IHZ auch Barbara Schönig und Hans-Rudolf Meier. 
 
 
Laufende Projekte und Anträge 
 
Das Kooperationsprojekt „Die Glasfassade am Bauhaus: 1926, 1976, 2026“, das in 
Zusammenarbeit mit der Bauhaus-Stiftung Dessau und der Wüstenrot-Stiftung durchgeführt 
wird, ist gestartet; das IHZ ist mit dem Archiv der Moderne und der Professur Denkmalpflege 
und Baugeschichte am Projekt beteiligt; Projektmitarbeiter in der Berichtsperiode war Oliver 
Trepte. 
 
Das IHZ ist weiterhin an den Vorbereitungen eines DFG-Forschungsgruppenantrags 
„Bestandsbewertung“ (Arbeitstitel) beteiligt. Zum zugehörigen Thema „Adaptive Re-
Use“ waren IHZ-Direktoriumsmitglieder auch in Belgien, Italien und der Schweiz als 
Referent:innen tätig. 
 
An dem von Prof. Silke Langenberg (ETH Zürich) geleiteten Forschungs- und 
Vermittlungsprojekts „A Future for Whose Past? The Heritage of Minorities, Fringe Groups 
and People without a Lobby” zum 50. Jubiläum des Europäischen Denkmalschutzjahres 
1975 war das IHZ in der Berichtsperiode durch die Mitarbeit mehrerer Autor:innen an einer 
Publikation sowie durch die Vorbereitung des Calls für eine große Tagung im Herbst 2025 
auf dem Monte Verità beteiligt. 
 
 
Personelles und Gastwissenschaftler:innen 
 
Said Derkaoui ist als Hiwi des IHZ ausgeschieden. Seit Ende März arbeitet Mischa Görgen 
am IHZ. 
 
Seit September 2024 ist das Sekretariat des Heritage-Zentrum mit einer Viertelstelle durch 
Yvonne Boas-Zetzl besetzt. 
 
Ab dem 1. November wird Bianka Trötschel-Daniels die Stelle der Geschäftsführerin des IHZ 
übernehmen (3-Jahres Vertrag). 
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Weiterhin Postdoctoral Researcher des PRIME-Programms des DAAD am IHZ war in der 
Berichtsperiode Shradha Chandan, Ph.D., Indien (Anstellung bei Jan Willmann). 
 
Gastwissenschaftlerin mit einem Promotionsstipendium am IHZ war im Berichtsjahr auch 
Alexandra Toro, M.Sc. aus Bogotà, Kolumbien. 
 
Holly Bushman, Princeton University, wird ab November 2024 als Gastwissenschaftlerin mit 
einem DAAD-Stipendium am IHZ und im Archiv der Moderne forschen.  
 
Weitere DFG- und DAAD-Anträge von Wissenschaftler:innen als Forschende und Gäste am 
IHZ sind in Vorbereitung oder bereits genehmigt. Auch darüber werden wir in den 
Newslettern weiter informieren. 

 


